
 Ausgabe 2/2025

34. Jahrgang

Seite 5 

Steiner Vereinen
Wünsche erfüllt

Seite 9

Neuer Ladepark
am Goethering

Am 12. Februar 2025 fand in der Alten Kirche in Stein die längste Bürgerversammlung in 
der Geschichte der Stadt statt. Das große Interesse und der hohe Diskussionsbedarf der 
Bürger waren deutlich spürbar. Es herrschte bei mehreren Themen, insbesondere 
hinsichtlich Finanzen und anstehender Investitionen, eine Vielzahl an Fragen. Zu Beginn 
ergriff Landrat Bernd Obst das Wort und gab einen umfassenden Überblick über die 
nanzielle Lage des Landkreises. Er hob hervor, dass der Landkreis vor erheblichen 
nanziellen Herausforderungen stehe, insbesondere aufgrund unumgänglicher Investi-
tionen in Bildungseinrichtungen und Infrastruktur. Dazu zählen der Bau eines neuen 
Gymnasiums in Cadolzburg einer neuen Realschule in Langenzenn sowie die fortlau-
fende Sanierung bestehender weiterführenden Schulen und Turnhallen. Diese Maßnah-
men seien zwingend erforderlich, um den gesetzlichen Bildungsauftrag zu erfüllen und 
langfristig eine angemessene Versorgung sicherzustellen. Darüber hinaus erläuterte er, 
dass Sozialausgaben mittlerweile rund 83 % des Gesamthaushalts ausmachen, wo-
durch eine Neuverschuldung in den kommenden Jahren unausweichlich sei. Eine Spar-
kommission prüfte alle Ausgaben und konnte eine Einsparung von rund 1 % identizie-
ren. Dennoch gebe es nur begrenzte Spielräume für weitere Kürzungen. Neben diesen 
nanziellen Herausforderungen stellte der Landrat auch die neuesten sozialen Hilfsan-
gebote vor, darunter Beratungsstellen für Familien, Senioren und Bedürftige, um den 
steigenden Unterstützungsbedarf in der Bevölkerung aufzufangen. Er wies zudem auf 
die Abfall-App hin, die den Bürgern wichtige Informationen zu Abfuhrterminen, 
Recyclingmöglichkeiten und Entsorgungseinrichtungen bietet, sowie Ausbau des 
Wertstoffhofes Rangau.                                                           Fortsetzung auf Seite 11
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Japanische Delegation
informiert sich über 
Reggio-Pädagogik

Bürgerversammlung in der Alten Kirche

Kontroverse Diskussionen 
und Sparideen

Großes Interesse zur Bürgerversammlung in der Alten Kirche
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Herzliche Einladung zum nächsten Treffen
 am Dienstag, 11. März 2025 ab 18.30 Uhr im BRK-Heim

Hauptstraße 69 a, Stein (hinter der Feuerwehr)

Mit Impulsvortrag von Bernd Herrmann 
und einem „Blick hinter die Kulissen“. 

Die Verpflegung wird vom GVS gesponsert.

Anmeldung bitte an: 
gerhard.lehmeyer@remax.de oder 0163 7080455

Alle Unternehmer aus und um Stein sind herzlich willkommen.

„Unternehmer treffen Unternehmer“
Austausch, Kennenlernen & Kontakt mit Gleichgesinnten

1. GVS Vorsitzender
Gerhard Lehmeyer

2. GVS Vorsitzender
Andreas Sauber

Neues aus dem Gewerbeverein 
und der Stadt Stein

Neues Mitglied im 
Gewerbeverein Stein

SOLIDPLAN GmbH
Donaustraße 36 - 90451 Nürnberg

Telefon: +49 633236 - 10
www.solid-plan.de

Mit Standort am Nürnberger Hafen 
sind wir Ihr zuverlässiger Partner für 
die Planung moderner und nachhal-
tiger Gebäudetechnik. Wir stehen für 
Qualität und Innovation und beglei-
ten unsere Kunden mit Fachkom-
petenz und Präzision.
Unser Leistungsspektrum umfasst 
die Planung in den Bereichen 
Heizungs-, Lüftungs- und Sanitär-
technik, Kältetechnik, Elektro- und 
Beleuchtungstechnik, Sicherheits-
technik, Aufzugsanlagen sowie 
Mess-, Steuer- und Regelungs-
technik. Ob klassischer Wohnungs- 
oder Gewerbebau, Bildungsein-
richtungen oder Sonderbau – wir 
entwickeln maßgeschneiderte 
Konzepte,  d ie  Funkt ional i tä t , 
Effizienz und Umweltbewusstsein 
optimal vereinen. Ihr individueller 
Bedarf steht dabei stets im Mittel-
punkt. Von der ersten Idee über die 
detaillierte Planung bis hin zur 
Bauleitung begleiten wir Sie mit 
höchstem Anspruch an Qualität und 
Präzision.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
 
es ist schön Sie auch im Jahr 
2025 gesund, munter und aktiv 
zu sehen. Einige Veranstal-
tungen haben wir in Stein schon 
hinter uns gebracht. Viele warten 
und kommen bestimmt in diesem 
Jahr noch hinzu. Wir, die Unter-
nehmer des GVS Gewerbe-
verein Stein e.V. 1986 freuen uns 
einige Veranstaltungen für Sie 
mit zu gestalten und durchführen 
zu dürfen. 

Im März treffen Sie bei unserem 
beliebten Frühjahrskonzert des 
Symphonischen Jugendblasor-
chesters der Stadt Stein in der 
Meistersingerhalle auf „Magier & 
Mythen. Karten gibt es in der 
Musikschule oder direkt an der 
Abendkasse. 
Auch die Sportvereine haben 
dieses Jahr große Ziele und 
freuen sich auf Ihre Unter-
stützung. Für Jung und Alt ist in 
Stein sportlich viel geboten. 

Natürlich gibt es auch andere 
Highlights im kulturellen Bereich 
und nicht zu vergessen unsere 
individuellen Einkaufsangebote 
der Steiner Einzelhändler und 
Handwerker. Ein Vorbeischauen 
lohnt sich immer. 
Die SteinCard, der Einkaufs-
gutschein in unserer herrlichen 
Stadt ist inzwischen modernisiert 
und online in den Werten von 
10,- € bis 250,- € kaufbar um 
attraktive Geschenke weiter zu 
geben. www.SteinCard.de 

Eine Bitte hätten wir noch an Sie: 
Gehen Sie am 23.02.2025 zum 
Wählen es ist sehr wichtig eine 
Entscheidung zu treffen! 

Ihnen liebe Leserinnen und 
Leser wünschen wir herrliche 
Wochen mit viel Gesundheit

Ihre Unternehmer des GVS, 
Gewerbeverein Stein e.V.   
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Im Januar lud die Stadt Stein 
ihre erfolgreichsten Sportler 
und Sportlerinnen zu einer 
festlichen Ehrung in die Alte 
Kirche und zeichnete 125 
Athletinnen und Athleten für 
ihre sportlichen Leistungen 
aus. „Ihr, liebe Sportlerinnen 
und Sportler, habt Großartiges 
erreicht und uns mit euren Er-
folgen stolz gemacht“, be-
grüßte Bürgermeister Krömer 
die zahlreich erschienenen 
Gäste. 
Moderatorin Tanja Neumann 
führte charmant durch den 
Abend. Bürgermeister Krömer 
und Sportreferent Kirsch über-
reichten den Sportlern Urkun-
den sowie eine SteinCard im 
Wert von 10 Euro als kleines 
Dankeschön. Unterstützung 
erhielten sie dabei von Patricia 
Brückner vom Kulturamt, die 
die Organisation der Veran-
staltung übernommen hatte.
Die Ehrungen umfassten eine 
beeindruckende Bandbreite 
an Sportarten – von Bowling 
und Karate bis hin zu Gym-
nastik und Tanz. Besonders 
hervorgehoben wurde Bernd 
Mlady, der gemeinsam mit 

Sportlerehrung 2024

Erfolgreiche Sportlerinnen 
und Sportler geehrt

Kinderhaus Stein als Vorbild

Japanische Delegation informiert 
sich über Reggio-Pädagogik 

Die Delegation aus Japan mit Kinderhausleiterin Claudia Cwikla 
(2.v.l.) und ihrer Stellvertreterin Kathrin Steinbach (1.v.l.) 

Ausgezeichnete Leistungen. 125 Athletinnen und Athleten 
in der Alten Kirche für ihren Erfolg und Einsatz geehrt

Eine Studiengruppe aus Japan besuchte das Kinderhaus der 
Stadt Stein, um die Reggio-Pädagogik kennenzulernen. Die 
zwölfköpfige Delegation, bestehend aus Kindergartenleitungen 
aus der Nähe von Tokio und Hokkaido, wurde herzlich emp-
fangen. In einem Vortrag erhielten die Gäste einen umfassenden 
Einblick in die Reggio-Pädagogik, die das Kind als eigenständige, 
kreative Persönlichkeit betrachtet. Selbstwirksamkeit, entde-
ckendes Lernen und soziale Kompetenzen stehen im Mittelpunkt. 
Besonders beeindruckt waren die Gäste von der Raumgestaltung 
des Kinderhauses, die als „dritter Erzieher“ gilt. Licht, offene 
Materialien und kreative Anreize fördern eine selbstbestimmte 
Entfaltung. „Die Stadt Stein freut sich über das internationale 
Interesse und die Möglichkeit, die Reggio-Pädagogik bekannt zu 
machen", so Bürgermeister Kurt Krömer. Der Austausch stärke 
die kulturellen Beziehungen und unterstreiche die Bedeutung 
innovativer Bildungsansätze.

Raphael Kopp den Weltmeis-
tertitel im Radball nach Stein 
holte, auch wenn die beiden 
an diesem Abend leider nicht 
teilnehmen konnten.
In seiner Rede betonte Krö-
mer außerdem die Bedeutung 
für die Gesellschaft. „Sport 
bedeutet mehr als Medaillen 
und Pokale. Es geht um Fair-
ness, Teamgeist und Respekt. 
Diese Werte stärken uns als 
Gemeinschaft und helfen uns, 
auch in schwierigen Zeiten 
zusammen zu halten.“ Er lobte 
zudem die Arbeit der Trainer, 
Übungsleiter und Vereine, die 
mit ihrem unermüdlichen 
Einsatz die Grundlage für die 
sportlichen Erfolge legen. 
Auch die Unterstützung der 
Familien wurde gewürdigt: „Ihr 
seid die stillen Heldinnen und 
Helden, die den Weg der 
Sportlerinnen und Sportler 
begleiten und sie immer wie-
der motivieren.“ Er wünschte 
für das kommende Jahr wei-
terhin Erfolg und Gesundheit 
und fügte hinzu, dass zwar 
auch Rückschläge zum Sport 
gehörten, das Wichtigste aber 
sei, den Spaß nie zu verlieren



Aktion „Wunschzettel gesucht“

Vereine wurden beschenkt
"Wunschzettel gesucht" hieß 
eine Aktion der LEADER 
Region Landkreis Fürth und 
der Sparkasse Fürth.  Auch 
der Gewerbeverein Stein 
reihte sich bei den Sponso-
ren der Aktion ein. Vereine 
und Organisationen durften 
eine Wunschzettel bis maxi-
mal 150 € einreichen und da-
rauf hoffen, dass ihr Wunsch 
erfüllt wird. Die Steiner Rot-
kreuzler hatten sich Dessert-
schalen für ihre Küche ge-
wünscht und hatten Glück. 
Gerhard Lehmeyer, Vor-
sitzender des Gewerbeve-
rein Stein konnte diesen 
Wunsch erfüllen und über-
gab an Bernd Herrmann ein 
schweres Paket. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Weihersbuch 
hat sich Leinenbeutel und 
ein Spiel für ihre Kinder-
feuerwehr gewünscht und 
die Freiwillige Feuerwehr 
Stein durfte sich über einen 
Gutschein von Bauhaus 
freuen. Geschenke gab es 
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auch für den Verein für 
Gartenbau und Landes-
pflege Stein, sowie die 
Fürther Landfrauen e.V. 
Stein. Die Wünsche der 
Vereine spiegelten eine 
große Bandbreite an Be-
dürfnissen wider – von Gut-
scheinen für den Imkerfach-
handel zur Unterstützung 
der Bienenarbeit über Ther-
moskannen für Veranstal-
tungen bis hin zu Notenmap-

pen für eine Jugendkapelle. 
Die Geschenkübergabe fand 
im Landratsamt Zirndorf 
statt. Landrat Bernd Obst 
und Bürgermeister Kurt 
Krömer betonten die Wert-
schätzung für das ehrenamt-
liche Engagement der Ver-
eine. „Mit dieser Aktion 
möchten wir unseren Verei-
nen Danke sagen und ihnen 
zeigen, wie wertvoll ihre Ar-
beit für unsere Gesellschaft 
ist“, so Landrat Bernd Obst. 
Dank der Lokalen Aktions-
gruppe (LAG), der Sparkasse

Fürth und des Gewerbe-
vereins Stein konnten viele 
Wünsche im Gesamtwert 
von über 5.000 Euro erfüllt 
werden. Ziel der Aktion ist es, 
unkomplizierte Zuschüsse 
für kleine Investitionen be-
reitzustellen, um die Vereins-
arbeit zu erleichtern und zu 
bereichern. Diese Initiative 
ergänzt die klassischen För-
dermöglichkeiten der LAG, 
die in der Regel kreative 
Projekte im ländlichen Raum 
mit europäischen LEADER-
Mitteln unterstützt.

Die LEADER Region Land-
kreis Fürth ist selbst als 
Verein organisiert und för-
dert die nachhaltige Entwick-
lung des ländlichen Raums. 
Mit LEADER-Fördermitteln 
werden Projekte unterstützt, 
die zur Stärkung von Region, 
Kommunen und Bürgern 
beitragen. Die Palette reicht 
von Natur, Umweltschutz, 
regionale Wertschöpfung, 
Daseinsvorsorge über Le-
bensqualität bis hin zu sozia-
lem Zusammenhalt.

Glückliche Gesichter bei der Geschenkeverteilung 

Foto: David Oßwald



Sichere & optimierte

Wärmeversorgung
Moderne Systemtrennung und intelligente Regelung

Mehr unter www.stadtwerke-stein.de
Vertrieb@stst.de  I  Tel. 0911 996705530

Stadtwerke Stein setzen erfolgreiche Informationsreihe fort  

Große Resonanz zum Thema Photovoltaik
Auch im Jahr 2025 bleiben die 
Stadtwerke Stein ihrem Enga-
gement treu, die Bürgerinnen 
und Bürger über wichtige 
Energie- und Technologie-
themen zu informieren. Den 
Auftakt der Veranstaltungs-
reihe bildete ein Informations-
abend zum Thema Photovol-
taik, der auf große Resonanz 
stieß: Der Kultursaal im Stei-
ner Rathaus war bis auf den 
letzten Platz gefüllt. 
Die Veranstaltung wurde wie-
der von Dr. Clemens Bloß, 
Stefan Mull, Geschäftsführer 
der Stadtwerke Stein und 
Günter Franke, Geschäfts-
führer der Franke Elektro-
technik GmbH, präsentiert. 
Gemeinsam unterstrichen sie 
das Bestreben der Stadt-
werke, eine fundierte und um-
fassende Beratung zu bieten. 
Besonders betont wurde die 
Notwendigkeit individueller 
Konzepte, die sowohl wirt-
schaftliche Aspekte als auch 
Umweltverträglichkeit und 
Speichermöglichkeiten be-
rücksichtigen. Die Stadtwerke 
Stein stehen ihren Kunden 
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nicht nur mit wertvollen Infor-
mationen und indiviueller Be-
ratung zur Seite, sondern 
unterstützen auch aktiv bei der 
Planung und Umsetzung von 
Photovoltaik-Projekten. Inter-
essierte haben somit die Mög-
lichkeit, ihre Energieprojekte 
gemeinsam mit den Stadtwer-
ken Stein zu realisieren und 
damit einen wichtigen Beitrag 
zur dezentralen Energiewen-

de zu leisten. Dabei garantie-
ren die Stadtwerke einen um-
fassenden Service von der 
ersten Beratung bis zur finalen 
Umsetzung. 
Bereits jetzt läuft die Planung 
für die nächste Informations-
veranstaltung: Am 18. März 
2025 dreht sich alles um die E-
Mobilität. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle, die den Kauf 
eines Elektroautos in Erwägung 

ziehen und sich über öffentli-
che sowie private Lademöglich-
keiten informieren möchten. 

Anmeldungen an
event@stst.de oder telefo-
nisch unter 0911 99670-5530.
Aktuelle Informationen finden 
Sie auch unter stst.de.

Warum Systemtrennung?
Viele Übergabestationen in unserem Fernwärmenetz 
arbeiten noch ohne Systemtrennung, was Effizienz-
verluste und hohe Wartungskosten verursacht – 
besonders bei veralteter Technik. Eine moderne Wärme-
übergabestation mit Systemtrennung verbessert nicht 
nur die Energieübertragung, sondern ermöglicht auch 
eine präzisere Regelung der Wärmeversorgung. 
Dadurch können Sie sich langfristig Kosten sparen.

Mehr Komfort - weniger Verbrauch
Dank intelligenter Steuerungen können Sie die Heizleistung 
individuell anpassen, was den Komfort erhöht und den 
Energieverbrauch senkt. Die Kombination aus Systemtrennung 
und individuellen Einstellungen sorgt für einen effizienteren 
und nachhaltigeren Betrieb Ihrer Wärmeversorgung  – 
ein wichtiger Schritt in Richtung Zukunftssicherheit!

Wann ist Ihre Modernisierung fällig?
Eine Heizung muss ca. alle 20 - 25 Jahre erneuert werden, 
wann wurde Ihre Übergabestation modernisiert? 
Ist Ihre Anbindung an die Fernwärme auch veraltet? 

Vertrauen Sie auf unsere Erfahrung
Wir haben erprobte & maßgeschneiderte Lösungen für Sie.
 
Unverbindliche Beratung
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Wir freuen uns darauf, 
gemeinsam die optimale Modernisierungslösung für Ihre 
Heizung zu finden.

Stefan Mull, Geschäftsführer der Stadtwerke Stein (mi.) mit 
Günter Franke (li) und Dr. Clemens Bloß (re.) 
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Rathaus Stein · Hauptstr. 56 · 90547 Stein
Tel. 0911 6801-0 · info@stadt-stein.de · www.stadt-stein.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr · Mo 14.00 - 18.00 Uhr

Liebe Steiner Bürgerinnen und Bürger,

am Sonntag findet die vorgezogene Bundestagswahl 
2025 statt. Von 8 Uhr bis 18 Uhr sind die Wahllokale geöff-
net. Gleichzeitig können Sie bis 18 Uhr Ihre Briefwahlunter-
lagen in den Briefkasten am Steiner Rathaus einwerfen. 
Wichtig ist, ob Sie per Briefwahl oder im Wahllokal Ihre 
Stimme abgeben, dass Sie in jedem Fall wählen gehen! 
Denn jede Stimme zählt. In diesen schwierigen Zeiten 
steht unser Land vor zahlreichen Herausforderungen. Die 
Bundestagswahl ist eine wichtige Weichenstellung, wie wir 
unseren Sozialstaat und den Wirtschaftsstandort erhalten, 
die innere und äußere Sicherheit gewährleisten und den 
Umwelt- und Klimaschutz voranbringen. Gehen Sie zur 
Wahl, machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und 
stärken Sie mit Ihrer Stimme unsere Demokratie. Jede 
Stimme zählt!

Wie bereits angekündigt, findet am 26.02.2025 um 18.30 
Uhr eine weitere Bürgerinformation zum Rahmenplan für 
das Projekt „Weihersberg“ in der Schulturnhalle am Neu-
werker Weg statt. Wie bei den vorangegangenen Bürger-
informationen wollen wir Ihnen den neuesten Stand der 
Planung vom beauftragten Planungsbüro Palais Mai aus 
München vorstellen. Anschließend werden verschiedene 
Themen-Schwerpunkte an Informationstischen vorge-
stellt. Bringen Sie sich mit ein, so wie Sie es bereits bei den 
vorangegangenen Bürger-Workshops schon getan haben.

Im Rahmen der landkreisweiten Aktion „Saubere Land-
schaft“ am Samstag, 15.03.2025 werden auch in Stein 
engagierte Bürgerinnen und Bürger die Landschaft von 
weggeworfenem Müll und wilden Müllhalden säubern. 
Wenn auch Sie mit helfen wollen, dass unsere Natur 
sauber ist, dann können Sie sich unter Tel. 0911 6801-1441 
anmelden. Beginn und Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am 
städtischen Bauhof am Asbacher Weg 1.

Ein musikalisches Highlight gibt es wieder am 29.03.2025 
um 19 Uhr in der Meistersingerhalle Nürnberg, wenn unser 
Symphonisches Blasorchester der Stadt Stein zum 
Frühjahrskonzert einlädt. Lassen Sie sich verzaubern und 
tauchen Sie ein in eine Welt voller Mystik und Legenden. 
Unter dem Motto "Magier und Mythen" präsentieren wir ei-
ne Auswahl an Stücken, die die Magie von Sagen und 
fantastischen Erzählungen einfangen. Karten für das 
Konzert erhalten Sie in der Musikschule im Gasweg 1 in 
Stein oder an der Abendkasse.

Zur Fortschreibung des Integrierten Ländlichen Ent-
wicklungskonzepts (ILEK) lädt die Kommunale Allianz 
Biberttal-Dillenberg zum Bürgerregionalforum am 12.03. 
2025, um 19 Uhr ins Bürgerhaus in Ammerndorf, Cadolz-
burger Str. 9, ein. Seien Sie Teil des Dialogs und bringen 
Sie Ihre Perspektiven und Visionen für die nächsten Jahre 
ein und gestalten Sie mit. Wir freuen uns auf Ihre Ideen und 
einen inspirierenden Austausch!

Ihr
Kurt Krömer
Erster Bürgermeister

Mit uns erreichen Sie 20.000 Haushalte



Beratung • Ausführung • Kundendienst
Projektierung für Heizungs- und Sanitäranlagen

Geschäftsführer M. Brückner
Raiffeisenstr. 7, 90547 Stein, Tel. 0911 677 817
info@heizungsbau-jenewein.de
www.heizungsbau-jenewein.de

Empfohlene Fachfirma der Stadtwerke Stein 
für Umbau von Fernwärmestationen

Das komplette Angebotspaket rund um

Heizungs-, Wasser-, & Solar-
Technik, Spenglertätigkeiten

Ihr Meister-Fachbetrieb Alles aus
einer 

kompetenten
Hand! 
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Das Symphonische Jugend-
blasorchester der Stadt 
Stein lädt zum Frühjahrs-
konzert die Meistersinger in 
Nürnberg am Samstag, den 
29. März um 19 Uhr ein.
Lassen Sie sich verzaubern 
und tauchen Sie ein in eine 
Wel t  vo l ler  Myst ik  und 
Legenden. Unter dem Motto 
„Magier und Mythen“ werden 
Ihnen eine Auswahl an 
Stücken präsentiert, die die 
Magie von Sagen und fan-
tastischen Erzählungen ein-
fangen. Von Melodien, die 
Zauberer und Helden be-
schreiben, bis hin zu ge-
heimnisvollen Klängen ver-
gangener Mythen. 
Freuen Sie sich u.a. auf:
EXCALIBUR/Jose Alberto 
Pina; FATE OF THE GODS 
/Steven Reinicke; ALADDIN 
Arr./Johnnie Vinson; HARRY 
POTTER/John Williams

Von Zauberern, Helden und Legenden

Frühjahrskonzert erweckt
„Magier und Mythen“

Kartenvorverkauf im Kultur-
haus in Stein, Gasweg 1,  
Stein: Montag bis Donners-
tag von 13 bis 17 Uhr 
(1. Stock/ Zimmer 108) 
und an der Abendkasse.
Einlass: 18 Uhr
Beginn: 19 Uhr

Eintrittspreise:  
Kategorie 1: 18,- €, 
ermäßigt: 12,- €
Kategorie 2: 16,- € / 
ermäßigt: 10,- €
Familienticket*: 36,-/ 32,- €
*2 Erwachsene + 2 Kinder 
bis 12 Jahre

Es wirken mit: 
Die Bläserklassen,
Junges Blasorchester, 
Symphonisches 
Blasorchester
Die musikalische Leitung 
haben Tobias Hauenstein 
und Norbert Henneberger.
   

Freuen Sie sich am 29. März auf ein magisches Konzert in der 
Meistersingerhalle in Nürnberg

Am 15. März 2025 lädt die 
BVFI-Landesdirektion Fran-
ken zum Immobilientag in 
Nürnberg ein. Von 10:00 bis 
17:00 Uhr wird das Ausste-
llungszentrum Holz Thal-
hofer (Isarstraße 20, 90451 
Nürnberg) zur zentralen 
Anlaufstelle für Bauen, Woh-
nen und Immobilien.
Unter dem Motto „Wie möch-
te ich in Zukunft wohnen?“, 
„Was mache ich mit meiner 
Immobilie am besten?“ und 
„Wie kann ich mein Immobi-
lienvermögen sinnvoll nut-
zen, wahren oder vermeh-
ren?“ erwarten die Besucher 
hochkarätige Einblicke in die 
aktuellen Entwicklungen und 
Möglichkeiten des Immo-
bilienmarktes. Professionell 
betrachtet werden steuer-
liche, rechtliche, bauliche 
und finanzielle Aspekte rund 
um die Immobilie.
Ein offenes Informations-
forum mit 12 Experten-
vorträgen, Top-Referenten 
und praxisnahen Workshops 
bietet wertvolle Informa-
t ionen fü r  Immobi l ien-
besitzer, Käufer, Investoren 
und Interessierte. Ergänzt 

Immobilientag Nürnberg, 15. März 2025 

Bauen, Wohnen 
& Immobilien

wird das Programm durch ei-
nen vielseitigen Market-
place, auf dem innovative 
Produkte und Dienstleis-
tungen vorgestellt werden. 
Familien profitieren zudem 
vom Kidscorner, der Kindern 
eine spannende und betreu-
te Unterhaltung bietet.

Der Immobilientag Nürnberg 
richtet sich an alle, die 
fundierte Fachinformationen 
suchen, ihre Immobi l ie 
optimal nutzen oder sich 
über Zukunftstrends im 
Wohn- und Immobiliensektor 
informieren möchten. Der 
Eintritt ist frei.
Weitere Informationen zur 
Veranstaltung erhalten Sie 
unter www.immobilientag-
nürnberg.de .
Über die BVFI-Landes-
direktion Franken: Als Teil 
des Bundesverbands für die 
Immobilienwirtschaft (BVFI) 
engagiert sich die Landes-
direktion Franken für Vernet-
zung und Weiterbildung in 
der Branche. Kontakt: Frank 
Leonhardt, BVFI-Landes-
d i r e k t o r  F r a n k e n , 
leonhardt@bvfi.de.

Anzeige



Die Stadtwerke Stein setzen 
ihren Kurs für eine nachhal-
tige und zukunftsfähige Mobi-
lität fort: Am Goethering 27 ist 
ein neuer Ladepark mit sie-
ben Ladepunkten in Betrieb 
gegangen. Damit steigt die 
Zahl der öffentlichen Lade-
punkte in Stein auf insge-
samt 27 an zehn Standorten. 
Besonders erfreulich: Zum 1. 
März 2025 senken die Stadt-
werke Stein zudem die Prei-
se für öffentlichen Ladestrom 
um 6 Cent pro kWh.
Die neuen Ladesäulen am 
Goethering wurden gezielt in 
einem dicht besiedelten 
Wohngebiet errichtet. Hier 
stehen vor allem Reihen-
häuser und Mehrfamilien-
häuser, viele mit Garagen-
höfen. Doch der Aufbau 
privater Ladestationen ist 
dort oft schwer umsetzbar. 
„Gerade in diesen Wohnla-
gen ist eine öffentlich zu-
gängliche Ladeinfrastruktur 
essenziell. Der neue Lade-
park kommt vielen Anwoh-
nern zugute, die auf eine 
alltagstaugliche Ladelösung 
angewiesen sind“, erklärt 
Stefan Mull, Geschäftsführer 
der Stadtwerke Stein.
Ein besonderes Anliegen war 
der Ladepark auch für Steiner 

Ausgabe 2/2025 STEINER ZEITUNG 9

Bürger wie Herrn Riller, der 
sich intensiv für den Standort 
eingesetzt hat. Die sieben 
Ladepunkte mit einer maxi-
malen Ladeleistung von 22 
kW sorgen nun für eine kom-
fortable und zuverlässige La-
demöglichkeit direkt vor Ort.
Mit dem neuen Ladepark wird 
das Laden von Elektroautos 
in Stein noch einfacher und 
attraktiver. „Unser Ziel ist es, 
die Elektromobilität in Stein 
weiter voranzutreiben und 
damit einen aktiven Beitrag 
zur Energiewende zu leisten“, 
betont Erster Bürgermeister 
Kurt Krömer. Der Leiter des 
Bauamtes der Stadt Stein, 
Wolfgang Schaffrien ergänzt: 
„Der neue Ladepark am 
Goethering ist ein weiterer 
wichtiger Schritt hin zu einer 
zukunftsfähigen Ladeinfra-
struktur und macht Stein noch 
ein Stück e-mobiler.“ 
Alle Ladesäulen der Stadt-
werke Stein sind Teil des 
LadeVerbund Plus, sodass 
Kunden mit der entsprechen-
den App oder Ladekarte 
bequem laden können.

Mehr Informationen zu den 
Ladestandorten, Tarifen und 
der LadeverbundPlus-App 
unter: www.stst.de.

Mo., Mi., Fr.: 10-17 Uhr
Sa. 10-14 Uhr
oder nach tel. Vereinabrung

Elektromobilität in Stein wächst

Neuer Ladepark am Goethering
Wechsel beim 

Deutsch-Französischen Freundeskreis

Eine Ära geht zu Ende

Auf der Jahreshauptver-
sammlung des Deutsch-
Französischen Freundes-
kreises (DFFK) Stein stan-
den Anfang Januar 2025 tur-
nusmäßige Vorwahlen des 
Vorstandes an. Seit der Grün-
dung des Vereins 1993 als 
stellvertretende Vorsitzende 
und seit 2001 führte Gerda 
Beckers den Verein erfolg-
reich und hat einen großen 
Anteil an den guten Bezie-
hungen zwischen Stein und 
Guéret. Doch nun sei es an 
der Zeit, dass Jüngere ihre 
Nachfolge antreten, wie sie 
meinte. Auch Manfred Schie-
kofer, der 2. Vorsitzende, 
möchte sein Amt, das er 
ebenfalls seit 2001 innehat, 
Jüngeren überlassen. Er hat 
zum Teil als Busfahrer über 50 
Mal die Strecke zwischen 
Stein und Guéret zurückge-
legt, was in Summe stolze 
100 .000  km ausmach t . 
Als Dank und Anerkennung 
für ihr jahrzehntelanges 
Engagement für den DFFK 
wurden Gerda Beckers und 
Manfred Schiekofer von den 
neuen Vorsitzenden Thomas 
Rosskopf und Simone Dall-
mann zu Ehrenvorsitzenden  
ernannt.
 

Peter Daniel Forster, Be-
zirkstagspräsident von Mit-
telfranken, sprach den bei-
den im Namen des Bezirks 
Mittelfranken Dank und An-
erkennung für ihren Beitrag 
zur Völkerverständigung in 
Europa und der Freund-
schaft zwischen Stein und 
Guéret aus. Auch 1. Bürger-
meister Kurt Krömer ließ es 
sich nicht nehmen, den bei-
den persönlich für ihr jahr-
zehntelanges Engagement 
für diese deutsch-französi-
sche Städtepartnerschaft zu 
danken.
Sichtlich überrascht waren 
die beiden vom Besuch  einer 
Delegation aus Guéret, ange-
führt vom Vorsitzenden des 
dortigen Partnerschaftsver-
eins Jean-Bernard Damiens, 
dem Stadtrat aus Guéret 
Jonathan Weinberg und der 
ehemaligen Stadträtin und 
langjährigen Weggefährtin 
Liliane Durand-Prudent.
Die Vorstandswahlen brach-
ten folgendes Ergebnis:
1.Vorstand: Thomas Rosskopf, 
2. Vorstand: Simone Dallmann,
Kassier: Udo Kramer, Schrift-
führerin: Angela Hörmann, 
Beisitzer: Gerda Beckers, 
Gisela Ibrahim, Mart ina 
Sobczyk, Baris Hübner. 

Stein ist wieder ein Stück e-mobiler geworden.
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Beim traditionellen Jahres-
angri l len des Bund der 
Selbständigen, Ortsverband 
Stein, versammelten sich 
Unternehmerinnen und Un-
ternehmer am Scherbers-
hof, um das neue Jahr ge-
meinsam einzuläuten. Bei 
duftenden Bratwürsten und 
wärmendem Glühwein stand 
der lebhafte Austausch im 
Mittelpunkt.
Zu den Ehrengästen konnte 
Frank Leonhardt, 1. Vorsitz-
en-der des BDS Stein, u. a. 
die beiden Bürgermeister 
der Stadt Stein, 1. Bürger-
meister Kurt Krömer und 2. 
Bürgermeis ter  Ber t ram 
Höfer sowie einige Stadträte 
begrüßen. Auch Dr. Maike 

Jahresangrillen des BDS Stein

Netzwerken in 
geselliger Runde

Müller-Klier (Leitung IHK-
Geschäftsstelle Fürth) sowie
Andrea Rübenach (Geschäfts-
führerin des BDS Mittelfran-
ken), waren vor Ort.
„Diese Veranstaltung ist nicht 
nur eine schöne Tradition, 
sondern auch eine wertvolle 
Gelegenheit für den Mittel-
stand, sich in ungezwung-
ener Atmosphäre auszutau-
schen und Impulse für das 
neue Jahr mitzunehmen“, 
betonte Frank Leonhardt. 
Der BDS Stein freut sich über 
den gelungenen Auftakt und 
blickt mit Zuversicht auf die 
kommenden Monate, in 
denen der Verband weiterhin 
die Interessen der regionalen 
Wirtschaft stärken wird.

Nach dem Vortrag des Land-
rats folgte eine kurze Frage-
runde, in der sich die An-
wesenden nach weiteren 
Einsparmöglichkeiten erkun-
digten. Landrat Obst beton-
te, dass bereits umfassende 
Prüfungen stattfinden und 
alle vertretbaren Einspa-
rungen umgesetzt würden. 
Die großen Investitionen 
könnten jedoch nicht gekürzt 
werden, da sie zur Erfüllung 
der gesetzlichen Aufgaben 
notwendig seien.
Anschließend präsentierte 
Erster Bürgermeister Kurt 
Krömer den Jahresrückblick 
der Stadt Stein. Er begann 
mit einem Überblick über die 
aktuelle finanzielle Lage der 
Stadt und die bereits getä-
tigten Investit ionen. An-
schließend sprach er über 
Veranstaltungen des ver-
gangenen Jahres, darunter 
das Wallenstein-Festival 
sowie weitere kulturelle und 
gesellschaftliche Ereignisse. 
Besonders hervorgehoben 
wurden die Städtepartner-
schaften, die durch ver-
schiedene Austauschpro-
jekte weiter gestärkt und um 
Makarska erweitert wurden. 
Zudem wurde auf die Hilfs-
lieferungen in die Ukraine 
eingegangen, die von der 
Stadt und engagierten Bür-
gern organisiert wurden. Ein 
weiterer Schwerpunkt war 
das Baugebiet Weihersberg, 
in dem in diesem Jahr viel 
Fortschritt erzielt wurde. Im 
Rahmen des städtebauli-
chen Wettbewerbs wurden 
Planungen konkretisiert und 
ein Plan für die bevorsteh-
enden Bauphasen festge-
legt. Eine Informationsver-
anstaltung am 26. Februar 
bietet den Bürgern die Mög-
lichkeit, noch offene Fragen 
zu stellen.
In der anschließenden Fra-
gerunde zum Jahresrück-
blick wurde deutlich, dass 
noch viele Fragen zum Bau-
gebiet Weihersberg offen 
sind. Besonders die Themen 
Verkehrsanbindung und die 
geplanten integrierten Sport-
stätten standen im Mittel-
punkt der Diskussion. Zu-
dem wurden Fragen zur 
Schulsanierung und Neuge-
staltung des Pausenhofes an 
der Mühlstraße gestellt. Auch 
der Stadthaushalt, mögliche 

Investitionen sowie Sparpo-
tenziale waren zentrale 
Punkte, zu denen die Bürger 
genauere Informationen 
erbaten.
Nach der ersten Frage-
runde zum Bericht begann 
eine zweite Fragerunde, die 
von vielen Bürgern mit Span-
nung erwartet wurde. Das 
zentrale Thema des Abends 
war die Erhöhung der Grund-
steuer auf einen Hebesatz 
von 765 Punkten. Diese 
Maßnahme sollte ursprüng-
lich eine Erhöhung der Ein-
nahmen aus der Grund-
steuer auf 3 Millionen Euro 
bewirken, die im Haushalt 
der Stadt aufgrund der stei-
genden Ausgaben benötigt 
werden. Aufgrund der zwi-
schenzeitlich vom Finanz-
amt veranlagten Grund-
stücken und der noch aus-
stehenden rund 470 Objek-
ten wird eine Grundsteuer-
einnahme in Höhe von 3,7 
Mio. € erwartet. Sollte sich 
Mitte 2025 abzeichnen, dass 
die Grundsteuereinnahmen 
höher als die im Haushalt 
veranschlagten 3 Millionen 
Euro betragen, so erklärte 
Bürgermeister Krömer, wird 
es eine Reduzierung des He-
besatzes ergeben, die dann 
rückwirkend zum 1. Januar 
2025 greifen soll. Diese Aus-
sage des Bürgermeisters 
sorgte in der Alten Kirche für  
Erleichterung. 
Dennoch bleibt die Frage 
nach möglichen Einspar-
potenzialen für viele Bürger 
ein wichtiges Anliegen. Die 
Stadtverwaltung verwies 
dabei auf die gestiegenen 
Kosten in verschiedenen 
Bereichen, darunter höhere 
Ausgaben für Mitarbeiter 
durch Tariferhöhung, stei-
gende Energiekosten für die 
öffentliche Beleuchtung so-
wie notwendige Investitio-
nen in die städtische Infra-
struktur.
Die Veranstaltung endete 
nach teils hitzigen Diskus-
sionen, die viele zentrale 
Themen der Stadtentwick-
lung umfassten. Auch wenn 
es aktuell finanziell schwieri-
ge Zeiten gibt, betonte 
Bürgermeister Kurt Krömer, 
dass die Stadt aktiv an 
nachhalt igen Lösungen 
arbeite, um die Zukunft der 
Stadt positiv zu gestalten.

Fortsetzung von Seite 1Bürgerversammlung

Kennenlernen, austauschen und gute Gespräche führen - 
ein guter Start ins neue Jahr.



Beim traditionellen Jahres-
empfang des CSU-Ortsver-
bands Stein erwartete die 
Gäste auch in diesem Jahr 
ein hochkarätiger Redner: 
Manfred Weber, Partei- und 
Fraktionsvorsitzender der 
EVP sowie Mitglied des 
Europäischen Parlaments. 
Die feierliche Veranstaltung 
wurde mit der Europahymne 
eröffnet, die von Lukas 
Heckel am Saxophon ge-
spielt wurde und den fest-
lichen Rahmen unterstrich.
Bertram Höfer, Vorsitzender 
des Ortsverbands, hieß die 
zahlreich erschienenen Gäs-
te willkommen und betonte 
die Bedeutung des Jahres-
empfangs als Plattform für 
den politischen Austausch. 
Neben Manfred Weber durf-
te er auch den Bundestags-
abgeordne ten  Thomas 
Winkler, die Landtagsab-
geordnete Petra Guttenber-
ger sowie den Bezirkstags-
abgeordneten Michael Ma-
derer begrüßen. Ebenso 
waren zahlreiche Stadträte, 
Vereinsvorsitzende und der 
Erste Bürgermeister der 
Stadt Stein, Kurt Krömer, 
unter den Anwesenden.

Aktuelle politische Her-
ausforderungen im Fokus
Den Auftakt der politischen 
Redebeiträge machte Tho-
mas Winkler, der in seiner 
Rede auf die bevorstehende 
vorgezogene Bundestags-
wahl einging. Er stellte drei 
zentrale Themen in den 
Mit telpunkt:  Sicherheit , 
Migration und Wirtschaft. 
Besonders betonte er die 
Notwendigkeit einer florie-
renden Wirtschaft als Basis 
für den Sozialstaat. Büro-

CSU-Ortsverbands Stein

Hochkarätige Politik beim Jahresempfang
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kratieabbau und die Gewin-
nung von Fachkräften seien 
hierbei essenzielle Heraus-
forderungen. 
Beim Thema Migrat ion 
äußerte Winkler die Sorge 
vieler Bürgerinnen und Bür-
ger, dass in den vergang-
enen Jahren nicht ausrei-
chend gehandelt wurde, was 
extremen politischen Strö-
mungen Auftrieb gegeben 
habe. Auch das Thema 
Sicherheit wurde thema-
tisiert, insbesondere im 
Hinblick auf die jüngsten 
Vorfälle wie den Anschlag in 
Aschaffenburg.

Manfred Weber: Europa 
und die Welt im Blick
Manfred Weber hob in seiner 
Rede die zentrale Rolle der 
Ehrenamtlichen hervor, die 
durch ihr Engagement das 
gesellschaftliche Miteinan-
der stärken. Er ging auf die 
wirtschaftlichen Herausfor-
derungen Europas ein und 
betonte die Notwendigkeit, 
die wirtschaftliche Leis-
tungsfähigkeit zu erhalten. 
Ohne eine starke Wirtschaft 
seien auch kulturelle und 
umweltpolitische Errungen-
schaften nicht zu sichern. Er 
wies auf veränderte Rah-
menbedingungen hin, insbe-
sondere durch den Wegfall 

billiger Energieimporte aus 
Russland sowie den zuneh-
menden Handelsdruck aus 
den USA und China. Die an-
gekündigten Strafzölle von 
Donald Trump könnten euro-
päische Exporte massiv ver-
teuern, während chinesische 
Produkte weiterhin den euro-
päischen Markt dominieren. 
Auch die Migration blieb ein 
zentrales Thema in Webers 
Rede. Neben bürokratischen 
Hürden in Bereichen wie 
Landwirtschaft und Pflege 
wurden ebenso Fragen der 
inneren und äußeren Sicher-

heit in Deutschland und 
Europa diskutiert.

Ein gelungener
Jahresempfang
Der Jahresempfang des 
CSU-Ortsverbands Stein bot 
den Gästen erneut eine Ge-
legenheit, sich über aktuelle 
politische Entwicklungen zu 
informieren und mit hoch-
rangigen Politikern ins Ge-
spräch zu kommen. Die an-
geregten Diskussionen und 
die hochkarätigen Beiträge 
machten die Veranstaltung 
zu einem vollen Erfolg.

Alle Fotos: Thomas Rosskopf

Manfred Weber, Partei- 
und Fraktionsvorsitzender 

der EVP

Stifte von FaberCastell als Gastgeschenk überreicht vom 
CSU-Ortsverbandvorsitzenden Bertram Höfer

Volles Haus in der Alten Kirche



Wärmepumpe
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¹ EPP-Material unterhalb der 
Blechverkleidung. Für eine 
deutlich leichtere, leisere und
einfacher zu montierende  
Außeneinheit gegenüber einem
konventionellen Modell.

² Drehzahlgeregeltes Gebläse, 
das sich dem aktuellen 
Leistungsbedarf anpasst.

³ Elektrische Anschlussbox. 
Macht sowohl die Außen- 
als auch Inneneinheit sehr 
gut zugänglich für eine 
einfache Montage und Wartung

⁴ Hocheffizienter, modulierender 
Kompressor, der Inverter-
Technologie die Kompressor-
drehzahl ständig dem aktuellen 
Bedarf anpasst. Außeneinheit  Logatherm WLW196i..AR

Energieeffizient. Umweltfreundlich. Komfortabel

Wir beraten Sie in allen Fragen rund um die 
barrierefreie Badplanung, Umbau & Zuschüsse. 

• Ausreichend Bewegungsfläche • Rutschfeste Fliesen
• Bodengleiche Dusche mit Bewegungsfläche
• Genügend Haltegriffe an Dusche, Badewanne,
  Toilette, Waschbecken
• Badewanne mit niedriger Einstiegshöhe 
  und rutschsicherer Oberfläche
• Waschtisch, vor dem man bequem sitzen kann
• Nach außen öffnende, schwellenlose (Schiebe-)Türen
• Eingang zum Bad 80 cm bzw. 90 cm breit
• Einfach zu bedienende Armaturen mit Verbrühschutz
• Höhenverstellbare Toiletten oder auf den Nutzer abgestimmt

Umgerüstet kann z.B. eine 
vierköpfige Familie jährlich 
bis zu 40.000 Liter Trink-
wasser sparen. Die Kosten für 
das Umbauset amortisieren 
sich oft schon in 12 Monaten.

Für optimale Hygiene &
kurze Reinigungszeiten

Barrierefrei? Sicher. 

Wir�entwickeln
für�Sie�ein

individuelles
Bad-Konzept

Förderungen
nutzen!�

Jetzt!�

�
Informieren

Sie sich bei Ihrem

Energieberater

Eine�neue�Heizung�erfordert�eine�sorgfältige�
Planung.�Vertrauen�Sie�auf�unsere�Kompetenz�
und�langjährige�Erfahrung.

Wir setzen Ihre Wünsche und Ideen um

Heizung modernisieren.

Föhrenweg 40 · Stein · Tel. 0911 / 672630 · www.sanitaer-heizungsbau-stein.de

SHS
Tipps

WC-Spülung umrüsten
und sparen! 

Spülrandloses 
Wand-WC
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Feuer�&�
Flamme

für�Ihre�neue
Heizung



Landeskirchliche 
Gemeinschaft Stein
Loschgestr. 21
Jeden Sonntag
17 Uhr Gottesdienst
26. Februar 19 Uhr 
Frauenkreis Thema „Heimat“
12. März 14.30 Uhr Senioren-
kaffee „Lieder und andere 
Schätze aus dem Liederbuch“
19. März 19 Uhr 
Passionsandacht

Landeskirchliche Ge-
meinschaft Deutenbach
Neuwerker Weg 15 a
Sonntag 10.30 Uhr 
Gottesdienst (auch per Zoom 
Teilnahme möglich) 
Dienstag 20 Uhr 
(2.+4.i.Mon.) "inspiration"
Mittwoch 
17 Uhr Jungschar 
19 Uhr Teenkreis 
14-tägig: 12 Uhr Mittagstisch. 
Anmeldung Tel. 0911 / 685576
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Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten
Bertastr. 9
Jeden Samstag Gottesdienst
9 Uhr Bibelstudium
10 Uhr Predigt

Evang-Luth. Pfarramt 
Martin-Luther-Kirche
www.stein-martin-luther.net
23. Februar 9 Uhr Gottesdienst 
(im Gemeindehaus)
2. März 9 Uhr 
Faschingsgottesdienst
8. März 19 Uhr Friedensgebet
9. + 16. März 9 Uhr 
Gottesdienst
Veranstaltungen im Martin-
Luther-Gemeindehaus
5. + 19. März
12 Uhr Mittagstisch: Essen bei 
Freunden, Unkostenbeitrag 
4 €, Anmeldung unter 676197
Donnerstags ab 14.30 Uhr
Spieletreff für Senioren
Mittwochs 14.30 - 16 Uhr 
Wollknäuler / im Foyer
Dienstags 19.30 Uhr
Treffen Anonyme Alkoholiker
Mittwochs 14-tägig 
19 Uhr Meditativer Tanz 
Donnerstags 10 Uhr 
Acryl-Malkurs für Senioren
Angebote für Singles
21.2.,19 Uhr Single-Stamm-
tisch im Nachtkästla. Weitere 
Infos erfragen per Mail: 
singleforum.stein@elkb.de 
oder telefonisch im Pfarramt
Mittwochs
10 Uhr Eltern-Kind-Gruppen
24. Februar 19.30 Uhr Info-
Abend zur Partnerschaft 
nach Siha in Tansania 
mit Dekanatsmissionspfarrer 
Markus Broska
12. März 19 Uhr Vortrags-
Abend über Dietrich 
Bonnhoeffer in Flossenbürg
mit Johannes Bretting 
Die Martin-Luther-Kirche 
ist tagsüber meist geöffnet und 
lädt zur Stille oder zum Gebet 
mitten im Alltagsgeschehen ein

Kirchen-Nachrichten 

Evang.-Luth. Pfarramt
St. Jakobus
www.jakobus-online.de
2. März 9.30 Uhr Gottesdienst
mit Hl. Abendmahl (Wein)
7. März 19 Uhr Weltgebetstag 
in der Paul-Gerhardt-Kirche
8. März 19 Uhr Friedensgebet 
im Gemeindehaus M.-Luther
9. + 16. + 23. März 
9.30 Uhr Gottesdienst
Passionsandachten
she. Termine oben
30. März 10 Uhr Gottesdienst 
„kunterbunt“/Gemeindehaus
Veranstaltungen 
4. März 20 Uhr Hauskreis bei 
Dreßler
8. März 10.30 Uhr Ev. Jugend
13. März 20 Uhr Gemeinde-
abend mit der Männergruppe
22. März 15 Uhr Kirche Kun-
terbunt, Ostereier bemalten
18. März 20 Uhr Hauskreis 
bei Dittmann 
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Redaktions-/
Anzeigenschluss 
für die Ausgabe 
3/2025: 
10. März 2025 
(Verteilung 
ab 20.03.2025)

Evang.-Luth. Pfarramt
Paul-Gerhardt
www.paul-gerhardt-kirche-
stein.de 
Sonntag, 
10.30 Uhr Gottesdienst
am 2.3. mit Hl. Abendmahl, 
am 23.2. mit Posaunenchor
7. März 19 Uhr Ökum. Gottes-
dienst Weltgebetstag 2025
16. März 10.30 Uhr 
Bandgottesdienst HeartRock

Kath. Pfarramt
St. Albertus Magnus
www.pvnsws.de
Sonntag 10 Uhr Pfarrgottes-
dienst in der Pfarrkirche
16. März, 10 Uhr
Kindergottesdienst/Pfarrsaal
10 Uhr Hl. Messe im Haus 
St. Michael, Deutenbach
Samstag 16 Uhr Vorabend-
messe im Seniorenheim 
St. Albertus Magnus
Werktagsgottesdienste
Do 18 Uhr Hl. Messe/Pfarr-
kirche, Fr 17 Uhr Hl. Messe 
Haus St. Michael, Deutenbach
Beichtgelegenheit
jeden Samstag 15.30 - 16 Uhr
Besondere Gottesdienste 
und Veranstaltungen
23. Februar 10 Uhr
Familiengottesdienst
24. Feb. + 10. + 24. März
14 Uhr Tanz und Bewegung 
für Senioren im Pfarrsaal

21. März 19 Uhr Spieleabend 
26. März 14 Uhr Kaffee, 
Klatsch+Kirche, Seniorenkreis
28. März Start Malworkshop 
Wöchentlich
Montag 
18.30 Uhr Kirchenchor
20.15 Uhr Gospelchor
Dienstag
16 Uhr Jungschar
17 Ukulelegruppe
20 Uhr Posaunenchor
Freitag 17 Uhr Pfadfinder
EineWeltLaden geöffnet:
So, im Anschluss an den 
Gottesdienst ca. 30 Min, 
Di, 10-12 + 15-19 Uhr, 
Do, 16.30-18 Uhr 

5. März 
16 Uhr Hl. Messe mit den Erst-
kommunionkindern mit Seg-
nung und Auflegung der Asche
17 Uhr Hl. Messe mit Segnung 
und Auflegung der Asche im 
Haus St. Michael Deutenbach
7. März 19 Uhr Ökum. Gottes-
dienst zum Weltgebetstag in 
der Paul-Gerhardt-Kirche
10. März 19.30 Uhr 
Gesprächskreis/Bibelthema 
11. März 14 Uhr 
Kreuzwegandacht (nicht nur) 
für Senioren, anschl. Kaffee 
und Gebäck im Pfarrsaal
18. März 16 Uhr 
Kreuzwegandacht
25. März 16 Uhr 
Kreuzwegandacht
Jeden Mittwoch 15 - 17 Uhr 
Gedächtnistraining für 
Senioren/Pfarrheim

Passions-Andachten 

mit Texten von Dietrich Bonnhoeffer
19. März 19 Uhr „Von guten Mächten wunderbar geborgen“
  LKG Stein, Loschgestr. 21
26. März 19 Uhr „Aber du weißt den Weg für mich“
 Paul-Gerhardt-Kirche
2. April 19 Uhr  „Widerstand und Ergebung“ in St. Jakobus
9. April 19 Uhr  „Das ist das Ende. Für mich der Beginn des 
 Lebens“, Martin-Luther-Kirche, Friedens-
 gebet mit dem Chor der Evang.  Hochschule

24. Februar 14.30-16 Uhr 
Montagstreff - Singen mit 
Instrumentalbegleitung
Dienstag 10.30 - 11.30 Uhr 
Frauengymnastik rund um 
den Stuhl, ab 70 Jahren
Dienstag 19 - 20 Uhr
Frauengymnastik, 40 - 60 Jahre
26. Februar 19 Uhr Infoabend 
Weltgebetstag 2025
10. März 14.30 - 16 Uhr
Montagstreff
11. März 10 Uhr 
Seniorenberatung
11. März 19 Uhr 
Bibelgespräch
19. März 15 - 17 Uhr 
Trauercafé
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Kosmetik - Med. Fußpflege
Kosmetikpraxis im Scherbershof

Birgit Landshuter
Stein, Tel. 0911 6889880

Geschäftsführer
Kai Carstensen

Mühlstr. 50, 90547 Stein
Tel. 0911 / 3 23 89 60

info@elektro-reichel.de

Am Donnerstag, den 27.03.2025, findet um 20:00 Uhr die 
Jahreshauptversammlung des STV Deutenbach im STV-
Stüberl, Weihersberger Str 12, 90547 Stein statt. Hierzu sind 
die Mitglieder des STV Deutenbach herzlich eingeladen.

Tagesordnungspunkte:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Eröffnung der Versammlung und Ernennung eines
 Protokollführers
3.  Verlesung der Tagesordnung und Genehmigung
 durch die Mitglieder
4.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
5. Feststellung der Beschlussfähigkeit
6.  Ehrung der Verstorbenen
7.  Bericht des 1. Vorsitzenden
8.  Jahresbericht der Hauptkassiererin
9.  Bericht der Kassenprüfer
10.  Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft durch die
 Mitglieder
11.  Berichte aus den Abteilungen Fußball, Kegeln, Gymnastik
12.  Schlusswort des 1. Vorsitzenden und Schließung 
 der Versammlung

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 
21.03.2024 liegt zur Einsichtnahme aus. Themen und Anträge, 
die zum Punkt „13. Sonstiges“ angesprochen werden sollen, 
sind in Schriftform bis Donnerstag den 20.03.2025 beim 
1. Vorsitzenden – Dieter Wellmann oder seinem Vertreter – 
2. Vorsitzender, Werner Steimer, bzw. in der Geschäftsstelle 
(90547 Stein, Weihersberger Str. 12) abzugeben. 
Nach dem 20.03.2025 eingegangene Anträge können in der 
JHV am 27.03.2025 nicht berücksichtigt werden.

STV Deutenbach e. V. 1961 
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Mit dem Sonderzug „Seiden-
straßenexpress“ auf den 
Spuren der alten Karawa-
nen und Kulturerbestätten 
und die faszinierende Ge-
schichte der legendären 
Handelsroute entdecken. 
Gezeigt von Gerhard Leis 
am  Dienstag, 11. März 2025 
um 19.30 Uhr in den Club-
räumen des Steiner Foto-, 
Film und Videoclub.

SFC Videoabend

Entlang der
Seidenstraße

26. Februar 2025

Blutspendetermin
Am Mittwoch, dem 26. Feb-ruar stehen von 16.30 bis 20.30 
Uhr im Steiner BRK-Haus in der Hauptstraße 69 a viele 
ehrenamtliche Helfer bereit für Ihre Blutspende. Bitte bringen 
Sie Ausweis und falls vorhanden, Blut-spendeausweis mit. 
Nutzen Sie die Online-Termin-Re-servierung, um sich Warte-
zeit zu ersparen unter:blutspendedienst.com/stein

Bauernmarkt

Regionale
Vielfalt

Der Bauernmarkt in Stein 
findet regelmäßig am Meck-
lenburger Platz statt und 
bietet eine große Vielfalt 
regionaler Produkte.
Die nächsten Termine sind 
am Samstag, 22. Februar 
und am Samstag, 8. März 
jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr. 
Veranstaltet wird der Markt 
vom Heimat- und Kultur-
verein Stein. 

Bis 5 Zeilen = 5 Euro
Jede weitere Zeile +1 Euro

Private Kleinanzeigen
in der Steiner Zeitung

Geschäftsempfehlungen · Kleinanzeigen · Stellenmarkt · Termine

1ZiWg, 37 m², in Stein, 2. St.
Aufzug, großer Balkon, Par-
kett, Kelleranteil, zu vermie-
ten. Miete: 590.- EUR (darin 
enthalten Nebenkosten und 
Heizung).
Tel: 0176 521171441
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Im Jahr 2025 enden im ge-
samten Bayerischen Roten 
Kreuz die Amtsperioden der 
Leitungs- und Führungs-
kräfte. Beim Roten Kreuz in 
Stein fand am 19. Januar die 
Jahreshauptversammlung 
statt und dort wurden die 
Weichen für die nächsten 
vier Jahre gelegt. Vorher gab 
es noch einen Bericht für das 
Jahr 2024, der doch einige 
Überraschungen enthielt. 
Erstmals sind im Steiner 
Roten Kreuz bei den Aktiven 
nicht mehr die Männer in der 
Überzahl, es gibt eine kleine 
weibliche Mehrheit. Insge-
samt sind ca. 60 aktive 
Ehrenamtliche im Einsatz.
Die vier Blutspendetermine 
in Stein erfreuen sich so 
großer Beliebtheit, dass 
erstmals mehr als 600 Spen-
derinnen und Spender ge-
zählt werden konnte.
Bei den Einsätzen war die 
Flutkatastrophe in Schwa-

BRK Stein aktiv und gut aufgestellt

Von Blutspendeterminen 
bis Festival-Einsatz

ben und Oberbayern das 
größte Ereignis. Im Sanitäts-
dienst konnten alle Anforde-
rungen erfüllt werden und die 
Rotkreuzler waren über die 
Grenzen des Kreisverbands 
hinaus im Einsatz. In Nürn-
berg wurde das „Afrika Sum-
mer Festival“ betreut, „Rock 
im Park“ wurde unterstützt 
und selbst beim „Wacken 

Bernd Herrmann wurde 
einstimmig im Amt des 
Bereitschaftsleiters des

BRK Stein bestätigt

Open Air“ im hohen Norden 
konnten Helferinnen aus 
Stein angetroffen werden.
Sehr erfreulich ist die leben-
dige Städtepartnerschaft mit 
Makarska in Kroatien, hier 
hat sich eine echte Freund-
schaft zwischen den beiden 
Rotkreuzorganisationen und 
den Menschen dort ent-
wickelt.
Für das Amt des Bereit-
schaftsleiters schlugen die 
Aktiven nach einstimmiger 
Wahl, den bisherigen Be-
reitschaftsleiter Bernd Herr-
mann vor, der vom Kreisbe-

re i tschaf ts le i ter  Stefan 
Reissmann auch umgehend 
ernannt wurde. Zu Stellver-
tretern wurden Armin Schlä-
ger, Thomas Besenhard und 
- neu - Nadja Wagner er-
nannt. Bereitschaftsarzt 
bleibt Dr. Manfred Schmidt, 
für die Ausbildung ist Va-
nessa Günther zuständig. 
Die Dienste werden von 
Manuela Herrmann dispo-
niert und die Leitung der 
Küche bleibt bei Nici Bauer. 
Mit diesem Team sieht man 
zuversichtlich auf die kom-
menden Aufgaben.

Bertram Höfer 
Ortsvorsitzender
CSU Stein

Glühweingespräche 
an Lichtmess

CSU Stein pflegt 
gesellige Tradition

Am 01./02.02. lud die CSU Stein wieder zu ihren 
traditionellen Glühweingesprächen zu Lichtmess ein. 

Damit soll an die Tradition erinnert werden, dass früher 
40 Tage nach dem Weihnachtsfest an Mariä Lichtmess 

die Weihnachtszeit endete.

"Es ist jedes Jahr eine gute Möglichkeit bei einem 
Gläschen unseres selbstgemachten weißen Glühweins 

oder einem Tee mit Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch 
zu kommen," so Bertram Höfer, CSU-Ortsvorsitzender und 

2. Bürgermeister. Landrat Bernd Obst nutzte die Gelegenheit 
und nahm an der Veranstaltung teil. 

Auch im kommenden Jahr wird diese schöne Tradition fortgesetzt.

Stefan König
Sanitär- und 
Heizungsbaumeister

Loch 11 • 90547 Stein • Tel. 0911 676492 • service@koenig-installationen.de

www.koenig-installationen.de

Komplett-Bäder
• Alt- und Neubau

• barrierefrei
Alles aus einer Hand

Whirlpool, 
Duschtempel...

Sanitär/Bad

Wellness

Enthärtung von “hartem“ Wasser

Kanal TV und Ortung

Modernisierung und Wartung

Heizung

Weichwasseranlagen

Regenwassernutzung

Rohrreinigung

Sanitär | Bad | Heizung | Wasseraufbereitung
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